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Im Triftkanal gestaltet der Biber seinen Lebensraum. (TOUR 6)



Gipfelkreuze können sehr individuell gestaltet sein. (TOUR 27)



Die Buchen nahe der Kreut-Alm wuchsen schon zu Zeiten Napoleons.
(TOUR 28)
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Mit dem Holzxylophon können wir Musik machen. (TOUR 38)



Im Mangfallgebirge pfeifen immer wieder Murmeltiere.
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23 Auf Kotzen, Stierjoch und Torjoch
27 Graseck, Sonnenspitz und Kienstein
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37 Hoher Fricken
38 Kuhfluchtwasserfälle und Walderlebnispfad
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Der Sulzbach bildet im Buchenmischwald einen rauschenden
Wasserfall. (TOUR 21)



Vor���t
NACH DEM GROSSEN INTERESSE an den Waldpfaden in und um
München entstand die Idee, auch weiter südlich, in den
Bayerischen Voralpen, interessante Touren vorzustellen.

Die Bayerischen Voralpen, die gut von München aus
erreichbar sind, stellen eine beliebte Ausflugsgegend dar.
Wälder, Seen, Bäche und Flüsse, Moore sowie sanfte Hügel
und schroffe Berge prägen das Landschaftsbild. Die
Waldgebiete sind ein Eldorado zur Naturerkundung und
zum Erholen, Fitnessparadiese zum Joggen, Radeln,
Mountainbiken oder Gassi-Areale, wo Frauchen und
Herrchen ihre Lieblinge ausführen.

Die Böden zeigen sich hier zwischen den Extremen nass
und trocken. Dadurch entstehen unterschiedlichste Biotope
mit enormer Vielfalt an Pflanzen, Pilzen und Tieren.
Verschlungene Pfade und Wege führen durch diese
abwechslungsreiche Landschaft und wollen entdeckt
werden. Viele naturnahe Wälder, ja sogar urwaldähnliche
Gebiete, können wir in den Bayerischen Voralpen noch
finden. Hier herrschen Einsamkeit und Stille, wertvolle
Schätze in unserer meist lauten und hektischen Welt. Für
das leibliche Wohl während oder nach einer Tour sorgen
die vielfältigen Almen und Berghütten sowie die
Einkehrmöglichkeiten im Tal.



Bei den beschriebenen Touren können Sie ganz klassisch
vom Start zum Ziel wandern. Es ist aber auch möglich, die
Touren abzukürzen oder zu verlängern. Manchmal mag
eine Tour in umgekehrter Richtung vom Zielort zum
Startpunkt eine Alternative sein. Nicht der Gipfel ist das
Ziel, sondern die Besonderheiten auf dem Weg nach oben.
Nehmen Sie sich vor jeder Wanderung vor, dass dieser
Ausflug besondere, einmalige Eindrücke hinterlassen soll.
So bleiben Ihre Naturerlebnisse lange in Erinnerung.
Versuchen Sie Verborgenes, Unbekanntes, Vergessenes
oder Überraschendes bei Ihren Ausflügen zu entdecken.

Viel Spaß bei den Waldpfaden in den Bayerischen Voralpen
wünscht Ihnen

Dr. Rudolf Nützel



Willkommen in den
Bayerischen Voralpen

Die Bayerischen Voralpen sind von München aus gut
mit der Bahn oder dem Auto erreichbar. Verschiedene

Waldtypen, Seen, Bäche und Flüsse, Moore sowie
sanfte Hügel und schroffe Berge prägen das

Landschaftsbild.



Das Gebiet der Bayerischen Voralpen
Sie erstrecken sich von der Loisach im Westen bis zum Inn im Osten und werden
im Süden vom Karwendelgebirge und den Brandenberger Alpen begrenzt. Den

östlichen Teil bildet das Mangfallgebirge mit den Schlierseer und Tegernseer
Bergen. Weiter im Westen folgen die Kocheler Berge und das Estergebirge. Das

Gebiet ist rund 80 Kilometer lang und zwischen 20 und 30 Kilometer breit.



Höchster Gipfel

Der höchste Gipfel ist der Krottenkopf mit 2086 Metern im Estergebirge.

Nadelbaumarten
Typisch für alle Nadelbäume sind die weiblichen Blüten, die bei fast allen Arten

zu verholzten Zapfen werden. Bei der Fichte, die häufigste Baumart der
Bayerischen Voralpen, hängen die Zapfen nach unten und fallen als Ganzes ab.
Daneben kommen auch Waldkiefer, Lärche, Latsche und Weißtanne vor. Bei den
Nadelbaumarten Eibe und Wacholder werden dagegen die Zapfen fleischig und

verholzen nicht.

Laubbaumarten
Der Bergwald besteht meistens auch aus Buche und Bergahorn. Eher selten

kommen Bergulme, Esche, Grauerle, Mehlbeere, Moorbirke, Schwarzerle,
Sommerlinde und Vogelbeere vor.



Wildtiere erleben
Bei den Wanderungen lassen sich von den Säugetierarten Eichhörnchen, Fuchs,
Murmeltier, Gams, Hirsch, Reh und mit etwas Glück auch der Steinbock erleben.

Amphibien
Bei feuchter Witterung begegnen uns von den Amphibienarten:

Alpensalamander, Bergmolch, Erdkröte und Grasfrosch. Gelbbauchunke oder gar
der Kammmolch sind nur selten zu sehen.

Waldvögel



Im Frühling ertönt am Morgen ein vielstimmiges Vogelkonzert im Bergwald. Zu
hören sind dann oft Amsel, Berglaubsänger, Bergpieper, Buchfink, Grauspecht,

Haubenmeise, Kleiber, Kolkrabe, Kuckuck, Ringeltaube, Rotkehlchen,
Singdrossel, Tannenhäher, Tannenmeise, Waldbaumläufer, Wintergoldhähnchen

und Zaunkönig.

Raufußhühner
Raufußhühner sind Vogelarten, die Federn an ihren Beinen haben. Deshalb

können sie auch im Tiefschnee laufen. In den Bayerischen Voralpen kommen
Alpenschneehuhn, Auerhuhn, Birkhuhn, Haselhuhn und ganz selten das

Steinhuhn vor.



Spechtarten
Im Gebiet leben die Spechtarten Buntspecht, Dreizehenspecht, Grauspecht,

Grünspecht, Schwarzspecht und Weißrückenspecht. Spechte meißeln mit ihrem
kräftigen Schnabel Höhlen in Bäume. Durch Trommeln auf Holz markieren sie ihr

Revier.



Bruckmann-Tourenfinder
Für jeden Tag die richtige

Tour







Der Pfad auf das Graseck verläuft durch Schneeheide-Kiefernwald.
(TOUR 27)


